
Telefon: 233 - 28153
Telefax: 233 - 989 28153

Referat für Stadtplanung 
und Bauordnung
Stadtentwicklungsplanung
PLAN-HA-I-21

Hinweis / Ergänzung
vom 22.11.2021

Perspektive München als Steuerungsinstrument einer nachhaltigen Stadtentwicklung – 
Bericht zur Fortschreibung der Stadtentwicklungskonzeption

Stadtentwicklung weiterdenken I 
– Masterplan für Stadtbezirke – Stadtviertel geordnet planen  
Antrag Nr. 14-20 / A 05917 von Herrn Stadtrat Johann Sauerer, Frau Stadträtin Dorothea 
Wiepcke, Frau Stadträtin Anja Burkhardt und Herrn Stadtrat Frieder Vogelsgesang vom 
17.09.2019

Stadtentwicklung weiterdenken II
Bürgerinnen und Bürger mitnehmen mit Perspektiven-Werkstätten
Antrag Nr. 14-20 / A 05918 von Frau Stadträtin Dorothea Wiepcke, Herrn Stadtrat Johann 
Sauerer und Frau Stadträtin Heike Kainz vom 17.09.2019

Stadtentwicklung weiterdenken III 
– Infrastrukturdefizite untersuchen und beheben 
Antrag Nr. 14-20 / A 05919 von Frau Stadträtin Dorothea Wiepcke und Herrn Stadtrat Walter 
Zöller vom 17.09.2019

Allach-Untermenzing stärken I – Masterplan für den 23. Stadtbezirk erstellen
Antrag Nr. 14-20 / A 06557 der ÖDP vom 20.01.2020

Chancen und Risiken frühzeitig in den Blick nehmen und umfassend handeln!
Zukunftsmonitoring im Rahmen der Perspektive München
Antrag Nr. 14-20 / A 06800 der SPD-Fraktion vom 17.02.2020

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04420

Anlage, neu: 
12. Änderungs-/Ergänzungsantrag der SPD/Volt-Fraktion und der Fraktion DIE 

GRÜNEN – rosa liste vom 27.10.2021

Hinweis / Ergänzung zum
Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 01.12.2021 (VB)
Öffentliche Sitzung

I. Ergänzung zum Vortrag der Referentin:

In der Stadtratssitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 
27.10.2021 haben die SPD/Volt-Fraktion und die Fraktion DIE GRÜNEN – rosa liste den 
Änderungs-/Ergänzungsantrag (Anlage 12) eingebracht, wonach die strategische Leitlinie 
„Solidarische und engagierte Stadtgesellschaft“ in „Solidarische, engagierte Stadtgesell-
schaft und bezahlbares Wohnen“ umbenannt werden soll. Begründet wird dies mit der da-
mit verbundenen Stärkung des Diskurses über bezahlbares Wohnen in der Perspektive 
München. 



Die Behandlung der Angelegenheit ist in der Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung 
und Bauordnung vom 27.10.2021 in die Ausschusssitzung vom 01.12.2021 vertagt wor-
den. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung nimmt zum eingebrachten Ände-
rungs-/Ergänzungsantrag wie folgt Stellung: 

Dem Änderungsantrag wird entsprochen und die o.g. strategische Leitlinie umbenannt. 
Darüber hinaus wird vorgeschlagen, das bisher unter der strategischen Leitlinie „Qualitati-
ve und charakteristische Stadträume“ befindliche Ziel „Wohnen und soziale Mischung“ 
(D5) in „Bezahlbares Wohnen und soziale Mischung“ umzubenennen und in die Leitlinie 
„Soziale, engagierte Stadtgesellschaft und bezahlbares Wohnen“ zu verschieben. Damit 
wird der sozialen Dimension des Wohnens ein stärkeres Gewicht verliehen.

Aufgrund der vorstehenden Ausführungen ändert sich der Antrag der Referentin wie aus 
nachstehender Ziffer II. ersichtlich. 
Die Änderungen im Antrag der Referentin sind im Fettdruck dargestellt.

II. Antrag der Referentin
Ich beantrage Folgendes:

1. Die Präambel und die überarbeiteten strategischen Leitlinien der Münchner Stadtent-
wicklung werden vom Stadtrat zur Kenntnis genommen. Die strategische Leitlinie 
„Solidarische und engagierte Stadtgesellschaft“ wird umbenannt in „Solidari-
sche, engagierte Stadtgesellschaft und bezahlbares Wohnen“, um damit den 
Diskurs über bezahlbares Wohnen in der Perspektive München zu stärken. Das 
Ziel „Wohnen und soziale Mischung“ wird in „Bezahlbares Wohnen und soziale 
Mischung“ umbenannt und von der strategischen Leitlinie „Qualitative und cha-
rakteristische Stadträume“ in die strategische Leitlinie „Solidarische, engagier-
te Stadtgesellschaft und bezahlbares Wohnen“ verschoben.  

2. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, entsprechend den Er-
gebnissen des weiteren Diskussions- und Beteiligungsprozesses, die Präambel und 
die strategischen Leitlinien in Abstimmung mit den Gremien der Perspektive München
ggf. zu ergänzen und anzupassen und dem Stadtrat zur abschließenden Befassung 
erneut vorzulegen.

3. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, in enger Zusammen-
arbeit mit dem Statistischen Amt und den betroffenen Referaten auf Basis der bereits 
bestehenden Grundlagen ein Messsystem für die neuen strategischen Leitlinien zu 
entwickeln. Die Ergebnisse der laufenden Abstimmungsgespräche bzgl. Rollen und 
Zuständigkeiten im Bereich Nachhaltigkeitsstrategie und Nachhaltigkeitsmanagement
sollen einbezogen werden.

4. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung sowie das Referat für Klima- und Um-
weltschutz werden beauftragt, nach Abschluss der laufenden Abstimmungsgespräche
bzgl. Rollen und Zuständigkeiten im Bereich Nachhaltigkeitsstrategie und Nachhaltig-
keitsmanagement, regelmäßig über die Erreichung der Ziele der integrierten und 
nachhaltigen Stadtentwicklung zu berichten. Dies soll aufbauend auf dem o.g. Mess-
system ab dem Jahr 2023 und in enger Abstimmung mit dem Nachhaltigkeitsbericht 
erfolgen.
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5. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, gemeinsam mit der 
Stadtkämmerei und im Benehmen mit den Gremien der Perspektive München, die 
Stadtentwicklungskonzeption stärker mit der strategischen Haushaltssteuerung zu 
verknüpfen. Dabei sind die Zielformulierungen in den strategischen Leitlinien mit den 
Zielen und Strategien im Vorbericht des städtischen Haushaltes zu synchronisieren 
und mit wesentlichen Kennzahlen zu hinterlegen, die gemeinsam von den betroffenen
Referaten erarbeitet werden.

6. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird gebeten, zusammen mit der hier-
für hauptverantwortlichen Stadtkämmerei und den betroffenen Referaten das bisheri-
ge Verfahren der Mehrjahresinvestitionsplanung (MIP) und der großen und sonstigen 
Vorhaben unter Einbeziehung der Ergebnisse der laufenden Abstimmungsgespräche 
bzgl. Rollen und Zuständigkeiten im Bereich Nachhaltigkeitsstrategie und Nachhaltig-
keitsmanagement so zu optimieren, dass eine höhere fiskalische und fachliche Steu-
erungswirkung erreicht wird und eine stärkere Priorisierung der mittel- und langfristi-
gen Bedarfe im Hinblick auf die strategischen Ziele einerseits und die Finanzierbar-
keit andererseits möglich wird.

7. Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird beauftragt, in seiner geschäfts-
führenden Rolle für die Perspektive München die anstehenden Fortschreibungen der 
Fachleitlinien zu begleiten und den integrierten Charakter des Gesamtprozesses wie 
auch die Zielkonsistenz hinsichtlich der Erreichung der Nachhaltigkeitsziele der Agen-
da 2030 sicherzustellen. Notwendige Beauftragungen und Anmeldungen von Res-
sourcen erfolgen durch die federführenden Referate in den entsprechenden Fachaus-
schüssen. 

8. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05917 von Herrn Stadtrat Johann Sauerer, Frau Stadträtin 
Dorothea Wiepcke, Frau Stadträtin Anja Burkhardt und Herrn Stadtrat Frieder Vogels-
gesang vom 17.09.2019 ist damit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

9. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05918 von Frau Stadträtin Dorothea Wiepcke, Herrn Stadtrat
Johann Sauerer und Frau Stadträtin Heike Kainz vom 17.09.2019 ist damit geschäfts-
ordnungsgemäß behandelt.

10. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05919 von Frau Stadträtin Dorothea Wiepcke und Herrn 
Stadtrat Walter Zöller vom 17.09.2019 ist damit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

11. Der Antrag Nr. 14-20 / A 06557 der ÖDP vom 20.01.2020 ist damit geschäftsord-
nungsgemäß behandelt.

12. Der Antrag Nr. 14-20 / A 06800 der SPD-Fraktion vom 17.02.2020 ist damit geschäfts-
ordnungsgemäß behandelt.

13. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.
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